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Was ist Mission B?

Dauer Frühling 2019 bis Herbst 2020

Berichterstattung 
Biodiversität als Themenschwerpunkt

Mission B - für mehr Biodiversität

Mitmach-Aktion
Zusammen mit externen Organisationen

Mission B - jeder Quadratmeter zählt



Warum?

Bienensterben
Rückgang 

insektenfressender 
Vogelarten

Insektensterben



Was tun?
D i e   N a t u r   b r a u c h t   m e h r   P l a t z !

Mehr Schutzgebiete?  Schwierig … (neue Nationalparks haben keine Chance an der Urne)

Wir machen Platz für die Natur vor der eigenen Haustür! Mit einheimischen Blumen.



Themenschwerpunkt und 
Mitmach-Aktion



Mission B – Fläche

Einträge in über 1500 
Gemeinden

NEUE Fläche
800’000 Quadratmeter
4300 Einträge

BESTEHENDE Fläche
4’200’000 Quadratmeter
1500 Einträge



«Mission B» - Projekte



Biodiversität als Thema im Radio und Fernsehen



Social Media

Das Thema läuft 
besonders gut auf 
Social Media.

Die Beiträge werden 
überdurchschnittlich
oft geschaut, sehr gut 
geteilt und auch rege 
kommentiert.



Facebook-Gruppe
Mission B – jeder Quadratmeter zählt

3’700 Mitglieder

Engagierte Leute

Stellen Fragen

Geben Tipps

Teilen Erlebnisse

Stellen Projekte vor

Mission B – jeder Quadratmeter zählt


«Mission B» - Projekte



Wer macht mit bei Mission B?
Umfrage der ZHAW bei Teilnehmenden der Mission B 

Deutschsprachige: 599
Französischsprachige: 236
Italienischsprachige: 34



Was sind es für Flächen?



Aktions-Partner missionb.ch

RSI 18 Organisationen

RTS 23 Organisationen

RTR 23 Organisationen

SRF 31 Organisationen

Es kommen laufend neue dazu.



Aktions-Partner



Medienspiegel SRF (Stand Dez. 2019)

• Über 90 Print- und Onlineartikel zu «Mission B» 

• Hauptsächlich kleinere, regionale Publikationen

• Tendenziell sehr wohlwollend

• Meist in Zusammenhang mit Projekten





Unglaublich hohe Akzeptanz und Begeisterung der Bevölkerung 
für das Projekt.

Fazit

Leute wünschen sich Fachwissen und Detailinformationen.
Positive Beispiele motivieren.

Das Insektensterben bewegt die Menschen.
Die Sympathie für Insekten ist sehr gross.
Es besteht eine Bereitschaft zum Handeln.


